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VORLAGE zur Sitzung
Ortschaftsrat Kippenhausen |09.05.2023 |6ffent|ich |Vorberatung

Behandlung des Beratungsgegenstands Datum

Technischer Ausschuss
Ortschaftsrat
Gemeinderat

Bauvoranfrage: Neubau eines 3-Familienwohnhauses mit 3
Tiefgaragenstellplatzen und 3 oberirdischen Stellplatzen, Kirchberger StraRe,
Gem. KH

Sachverhalt

Planung:
Geplant ist der Neubau eines 3-Familienwohnhauses mit 3 Tiefgaragenstellplatzen und 3 oberirdischen
Stellplatzen. Die Erschlielung der Tiefgarage erfolgt tUber die Flurstlicke 19/3 und 20/2.

Bebauungsplan:

Das Vorhaben liegt nicht im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes und ist somit nach § 34 BauGB
zu beurteilen.

Nach § 34 BauGB ist ein Vorhaben zulassig, wenn es sich nach Art und Mal der baulichen Nutzung,
der Bauweise und der Grundstuicksflache, die Uberbaut werden soll, in die Eigenart der ndheren Umge-
bung einfiigt und die ErschlieBung gesichert ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsver-
haltnisse missen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeintrachtigt werden.

Allerdings besteht flir das Baugrundstiick ein stadtebaulicher Vertrag, der die Bebauung regelt. Ebenso
wurde die Bauvoranfrage vom 04.02.2002 grundbuchrechtlich als beschrankte personliche Dienstbar-
keit gegenlber der Gemeinde Uber die Bebauung und Nutzung des Grundstiickes eingetragen.

Der stadtebauliche Vertrag enthalt fir das zu behandelnde Vorhaben folgende Festsetzungen:
- GRz:04
- Dachform: Sattel oder Pult
- Freistehende Carports
- 2 Vollgeschosse + Dachgeschoss
Dachneigung: 35 — 50 Grad

Die im Bauvorbescheid zu klarenden Einzelfragen:
- Istdie vorgelegte Planung eines 3-Familienwohnhauses in 2 geschossiger Bauweise mit Walm-
dach und Tiefgarage genehmigungsfahig?
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Stellungnahme der Verwaltung:

Entsprechend dem stadtebaulichen Vertrag ist als Dachform ein Sattel- oder Pultdach vorgeschrieben.
Das Gebiet ist gepragt von Satteldachern und dies wollte man durch den stadtebaulichen Vertrag si-
chern, somit wird aus Sicht der Verwaltung das geplante Walmdach kritisch gesehen.

Durch das Walmdach tritt das Gebaude 3-geschossig und in Richtung Sitiden durch die Tiefgarage so-
gar 3 Y2 -geschossig und dadurch recht massiv in Erscheinung. Die Wandhohe von 8,82 m lberragt die
der umliegenden Gebaude. In der beigefiigten Hohenabwicklung geht hervor, dass sowohl die Trauf-
als auch die Firsthéhe die der benachbarten Gebaude klar tbersteigt.

Die Balkone auf der Siidseite liegen auRerhalb der Bauflucht zu den umliegenden Gebauden.

Hinzu kommt, dass die Grundflache des Gebaudes, auch im Verhaltnis zum Grundstlick, in vergleich-
barer Grofde in der Umgebungsbebauung nicht vorhanden ist. Aus Sicht der Verwaltung I6st dies bo-
denrechtliche Spannungen aus.

Aus Sicht der Verwaltung fiigt sich das Vorhaben nicht in die Umgebungsbebauung ein und ist somit
nicht genehmigungsfahig.

Beschlussantrag

Der Ortschaftsrat Kippenhausen empfiehlt dem Technischen Ausschuss dem Vorhaben nicht zuzu-
stimmen.

Finanzielle Auswirkungen []Ja ‘ X Nein

. . Aufwand Ertrag einmalig [
[ ] im Ergebnishaushalt pe bl wiederkehrend [

Kosten der GesamtmanR- Fremdfinanzierung ) ) .
D |m FlnanZhaUShalt nahme (Zuschusse’ Be|trage im Haushalt zu finanzieren
€ etc.) €
€
Mittelbereitstellung im Haushaltsplan
Kontierung (Sachkonto, Kostenstelle, Investitionsnr.): |
Bereits verbrauchte Mittel in Vorjahren €
Ubertrag Ermachtigungsrest aus dem Vorjahr €
Planansatz im laufenden Jahr: €
Summe €
Noch bereitzustellen: €
Kontierung:

Deckungsvorschlag Ifd. Jahr Verfugbare Mittel: €
Haushaltsplan in den Folgejahren 20.. €

Seite 2 von 2



	FLD_VONAME
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen13

